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Iran: Zusammenarbeit mit IAEA
ausgesetzt
Teheran. In Iran ist ein Gesetz zur vorübergehenden Aussetzung der
Zusammenarbeit mit der Internationalen Atomenergiebehörde (IAEA) in Kraft
getreten. Präsident Massud Peseschkian habe das Gesetz unterzeichnet,
berichtete die Nachrichtenagentur Tasnim am Mittwoch. Iran will demnach so
lange keine IAEA-Inspektoren ins Land lassen, bis die »Sicherheit« der
nuklearen Anlagen gewährleistet ist. Dazu müsse die Organisation die Angriffe
der USA und Israels auf die Nuklearanlagen verurteilen und das
Atomprogramm anerkennen, hatte Parlamentspräsident Mohammed Bagher
Ghalibaf vor wenigen Tagen erklärt. Details der Regelung sind noch unklar.
Dem Sprecher des iranischen Außenministeriums zufolge befinden sich immer
noch Inspektoren der IAEA im Land. Sie dürften jedoch keinen Zugang zu den
beschädigten Atomanlagen haben. (dpa/jW)
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